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Planungsabschnittsgrenze

Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener
Rhin und Rhin 3 - Teileinzugsgebiet Rhin 3

Karte 7-21: Maßnahmen und Prioritäten - Flatower
Feldgraben (588562_970 - P01 & P02)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener Rhin und Rhin  3
Karte 7-21: Maßnahmen und Prioritäten - Flatower Feldgraben (588562_970 - P01 & P02)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand Februar 2012

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK - Teil-EZG Rhin 3

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

Blatt 1

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

Abschnitt:
Blatt 1 von 2

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen / optimieren79_01

Beseitiung von / Verbesserungsmaßnahmen an wasserbaulichen Anlagen76_01-76_06

65_05 / 65_06 Stau / Stützschwelle zur Förderung des natürlichen Rückhalts anlegen  / sanieren /
optimieren�O)

�%D)

4 4 4

4 4 4

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

IHU Geologie und Analytik GmbH

"K Herstellung der linearen Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter69_13

P02/M04

4 4 4 73_08 standortuntypische Gehölze zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich entfernen
(z. B. Hybridpappeln, Eschenahorn)

4 4 4 73_06 standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich
ergänzen (z.B. durch zweite Reihe)

P02/M04

Ó

P02/M03

P01 M05 79_01

B E

kR mR lR
Förderung und Verbesserung der 
Gewässerstruktur

DE588562_970

G Stat.: 0,0 bis 4,33

bedarfsgerechte Anpassung der Gewässerunterhaltung 
entsprechend den Veränderungen durch die umgesetzten 
Maßnahmen

P02/M04

501 Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

P02 M05 79_01

B E

kR mR lR

DE588562_970

G Stat.: 4,33 bis 5,30

bedarfsgerechte Anpassung der Gewässerunterhaltung 
entsprechend den Veränderungen durch die umgesetzten 
Maßnahmen

Förderung und Verbesserung der 
Gewässerstruktur

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P01 M01 65_06

B E

kR mR lRFörderung des Wasserrückhalts 

DE588562_970

G Stat.: 0,22; 1,08

vorhandene Staubauwerke für den Wasserrückhalt optimieren, am 
Stau (Stat. 1,08) Auslaufrohr beschädigt, eventuell Ersatz des 
Staubauwerkes durch Stützschwelle, Überfahrt in dem Bereich muss 
weiter gewährleistet sein

Ó

P02/M03

P01 M02 76_01

B E

kR mR lRFörderung des Wasserrückhalts 

DE588562_970

G Stat.: 3,23

vorhandenes funktionseingeschränktes Staubauwerk mit Ein- und 
Auslaufrohr beseitigen und ggf. durch Stützschwelle ersetzen

P02/M04 P02/M04

P01 M03 73_05

B E

kR mR lR
Förderung der Gewässergüte und 
Gewässerstruktur, Förderung der 
Beschattung

DE588562_970

G Stat.: 0,07 bis 0,21; 0,45 bis 1,21; 2,36 bis 4,33

einseitige Bepflanzung der Ufer mit standorttypischen Gehölzen zur 
Verbesserung der Habitate im Uferbereich und zur Reduzierung der 
Nährstoffeinträge

P02/M04

P01 M04 73_01

B E

kR mR lR
Förderung der Gewässerstrukturen, 
Reduzierung von Stoffeinträgen aus an-
grenzenden Nutzungen

DE588562_970 l. U. + r. U.

G Stat.: 0,0 bis 4,33

Ausweisung von beidseitig 5 m breiten Gewässerschutzstreifen für 
ein Gewässer II. Ordnung 

Ó
P02/M03

P02/M04

P02 M03 73_05

B E

kR mR lR
Förderung der Gewässergüte und 
Gewässerstruktur, Förderung der Beschat-
tung

DE588562_970

G Stat.: 4,46 bis 5,30

einseitige Bepflanzung der Ufer mit standorttypischen Gehölzen zur 
Verbesserung der Habitate im Uferbereich und zur Reduzierung der 
Nährstoffeinträge

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P02 M01 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

DE588562_970

G Stat.: 4,342; 5,29

Bereich der zwei vorhandenen Straßendurchlässe unter den 
Landesstraßen L 16 und L 162 für den Fischotter linear passierbar 
gestalten z. B. unter Einbringen einer Trockenröhre oder 
Umgestaltung der Straßenbauwerke

P02/M04
P02 M04 73_01

B E

kR mR lR

DE588562_970 l. U. + r. U.

G Stat.: 4,33 bis 5,30

Ausweisung eines beidseitig 5 m breiten Gewässerschutzstreifen 
für ein Gewässer II. Ordnung , rechtsseitig Teilbereich Röhrichtgürtel 
vorhanden

Verbesserung der Gewässergüte

P02 M02 76_01

B E

kR mR lR
Förderung der Strukturen und des 
Wasserrückhalts

DE588562_970

G Stat.: 4,36; 4,41; 4,45; 4,44

Rückbau der vorhandenen vier Durchlässe (zu ehemaligen 
landwirtschaftlichem Betrieb),  Abriss der Gebäude, Überfahrten 
nicht mehr notwendig, Zufahrt des Gebietes ist von der Straße L 162 
gegeben, im Bereich möglicher Einbau einer Stützschwelle


